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Protokoll 

 

 

über die am Montag, den 2. Oktober 1967 im Sitzungssaal  

unter dem Vorsitz von Bürgermeister H. Waibel stattgefundene 

 

34. Sitzung der Gemeindevertretung 

 

Anwesend: 21 Gemeindevertreter, die Ersatzleute J. Stadler  

und E. Bereuter sowie Sekretär A. Geiger als Schriftführer 

 

Entschuldigt: GR. H. Herburger, die GV. A. Fehle und H. Schwärzler 

 

 

 

 

 

Beginn: 20:00 Uhr 

 

 

 

 

1. Mitteilungen: 

 

 

a) Die Veränderungen beim Lehrkörper an den Schulen in Wolfurt  

mit Beginn des Schuljahres 1967/68 werden bekanntgegeben. 

 

b) Laut Mitteilung der Geschäftsstelle des Landeswohnbaufonds  

sind an Guntram Longhi, Rosa Ellensohn, Franz Kuchernig,  

Horst Ankele, Max König, Johann Feuerstein, Paula Fischer,  

Werner Böhler und Alois Müller Wohnbaudarlehen bewilligt worden. 

 

c) Gewerbescheinausstellung: Pius Josef Nagel, Maschinensticker,  

Hofsteigstraße 10. 

 

d) Gewerbescheinlöschung: Paul Heidegger, Malermeister,  

Neudorfstraße 12. 

 

e) Am 26. Oktober d.J. (Staatsfeiertag) werden die  

Einweihungsfeierlichkeiten für Schule und Kindergarten Bütze  

sowie für das neue Gemeindehaus stattfinden. 

 

 

 

2. Wegbenennung und Umbenennung von Straßen: 

 

 

a) Die Brüelstraße erhält die Schreibweise Brühlstraße. 

 

b) Der Bregenzerweg wird bis östl. der Albert-Loacker-Straße  

in Montfortstraße und von dort bis zur Achstraße in Grenzstraße  

umbenannt. 

 

c) Die Gp. 873/7 (an der Montfortstraße) wird Schwertgasse benannt. 

 



3. Vergabe von Arbeiten für die Schule Bütze: 

 

 

Fertigstellungsarbeiten der Schule Bütze werden wie folgt vergeben: 

 

 

a) Vorhänge für Lehrer- und Leiterzimmer an Fa. F. Rohner Wolfurt,  

zum Angebot vom 14.9.1967. 

 

b) Die Gartengestaltung mit folgenden planlichen Änderungen:  

die Sprunggrube ist auf die Ostseite zu verlegen; zwischen Schulhof  

und Kindergarten ist eine absperrbare LKW-Zufahrt zu machen und der  

Kindergartenspielplatz ist in Richtung Osten um mind. 5 m zu vergrößern;  

Fa. Anton Loacker, Götzis, zum Angebot vom 21.9.1967. (1 Gegenstimme:  

Ing. Sander) 
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Im Zusammenhang mit der Außenanlagengestaltung "bei der Schule Bütze  

ist auch der Spielplatz bei der Hauptschule herzurichten (Planie und  

Berasung, ohne: Entwässerungsarbeiten und ohne Vergrößerung). 

 

c) Die Asphaltierung des Vorplatzes und Pausenhofes an  

Fa. Baugesellschaft Nägele, Sulz, zum Angebot vom 29.9.1967. 

 

d) Die Lieferung der Straßenbeleuchtungsanlage auf Peitschenmasten  

an Fa. WSW, Wien, zum Angebot vom  5 

26.9.1967.                                                                                     

 

Kindergarten Bütze und Strohdorf: 

 

a) Der Kindergarten Bütze wird nach Fertigstellung (in ca. 4-6 Wochen)  

halbtägig betrieben werden, sodaß die Möglichkeit besteht, auch  

4 1/2 jährige Kinder aufzunehmen. Mit der Leitung sowohl des  

Kindergartens Bütze als auch des Kindergartens Strohdorf wird  

Frl. Annemarie Hinteregger betraut. Für den Kindergarten Bütze  

wird mit Betriebsaufnahme eine Helferin angestellt.  

(1 Gegenstimme: HS-Lehrer Heim) 

 

b) Lieferungen für den Kindergarten Bütze werden wie folgt vergeben:          

Vorhänge an Fa. Herburger & Co., Wolfurt, zum Angebot vom 8.9.1967.  

Kindertische und -sessel an Fa. Arthur Gasser, Wolfurt, zum Angebot  

vom 24.7.1967.                                         

 

 

 

 



5. Musikschule:                                                                                       

                                                                                                

a) Der Eröffnungsbericht der Musikschule Wolfurt zu Beginn des  

Schuljahres 1967/68 wird zur Kenntnis gebracht. Es unterrichten  

2 hauptberufliche und 9 nebenberufliche Lehrer; der Schülerstand  

beträgt 229, davon 48 Schüler von auswärts. 

                                             

b) Der Schul- und Kulturausschuß wird beauftragt, die Raumfrage  

für die Musikschule neu zu prüfen und als dann Vorschläge zu  

erstatten, sowie Richtlinien für die Befristung der Einschreibetermine  

und Höchstschülerzahlen  

auszuarbeiten. 

                                                 

c) Der Anschaffung eines weiteren Flügels zum Preise von  

S 8.000,— wird zugestimmt.  

 

 

                                         

6. Ansuchen um Erteilung von Bauabstandsnachsichten:     

 

 

a) Das Ansuchen des Rudolf Sartory, Eulentobel 10, um die Gewährung  

einer Bauabstandsnachsicht auf 3,80 m zur Gp. 1362/4 aus Anlaß der  

Errichtung einer Garagb auf Gp. 1362/3 wird bewilligt.          

                                    

b) Das Ansuchen der VKW., Bregenz, um die Gewährung einer  

Bauabstandsnachsicht auf je 1,00 m zu den Gp. 774 und 777 aus Anlaß  

der Errichtung einer Trafo Station auf einem Teil der Gp. 774 wird 

bewilligt. 

 

 

 

7. Protokoll der 33. Sitzung der Gemeindevertretung: 

 

Das Protokoll der 33. Sitzung der Gemeindevertretung wird genehmigt. 

 

 

 

8. Allfälliges: ---                                                               

 

 

Schluß der Sitzung um 23:30 Uhr.        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


